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Anmeldung &

Termine

Interesse am Wettbewerb?

Hammer Energiewettbewerb 2026

Sprechen Sie uns an:

Energiespeicherung
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Attraktive Geldpreise

zu gewinnen

Anmeldung
Bis Montag, 17. Februar 2026, 
Anmeldeformular über den QR-Code oder auf
www.zdi-hamm.de/termine/energiewettbewerb-2026

Info-Veranstaltung
Mittwoch, 25. Februar 2026, 17:00 Uhr
Hochschule Hamm-Lippstadt
Campus Hamm
Marker Allee 76-78
59063 Hamm

Projektphase
25. Februar bis 23. Juni 2026

Wettbewerbstag
Dienstag, 23. Juni 2026

Hochschule Hamm-Lippstadt
Campus Hamm
Marker Allee 76-78
59063 Hamm

Hier geht`s zur Anmeldung...



Aufgabe 
Jedes teilnehmende Team entwickelt und erstellt einen
Versuchsaufbau, der als wiederaufladbarer Energie-
speicher geeignet ist. Dabei soll ein möglichst großer
Anteil an Recyclingmaterialien verwendet werden.
Mit diesen Versuchsaufbauten treten die Teams am
Wettbewerbstag gegeneinander an.

Preise

Es gibt jeweils einen Preis in drei Disziplinen zu
gewinnen:

1. Wirkungsgrad des Energiespeichers: 500,00 €
Diesen Preis erringt das Team mit dem Energiespeicher,
bei dem der Anteil an wiedergewonnener elektrischer
Energie bezogen auf die eingespeiste elektrische Energie
am größten ist

2. Nachhaltigkeit: 200,00 €
Die Nachhaltigkeit setzt sich zusammen aus dem Anteil
an Recyclingmaterialien und der Wiederaufladbarkeit des
Modells.

3. Innovation: 200,00 €
Hier werden Originalität, Pfiffigkeit sowie besondere
technische/physikalische Raffinesse bewertet.

Die Geldpreise gehen an die Fördervereine der jeweiligen
Schulen und können dort beliebig verwendet werden.

Die Vorgaben

Um einen reibungslosen Ablauf des Wettbewerbs zu
ermöglichen, wurden einige weitere Vorgaben festgelegt.
Diese finden Sie in den Teilnahmebedingungen und
Spielregeln unter www.impuls-hamm.de
Bei der Infoveranstaltung werden darüber hinaus
genauere Spezifikationen herausgegeben.

 

Der Wettbewerb Die Spielregeln Zum Hintergrund 

Thema: Energiespeicherung

Der Anteil erneuerbarer Energien an der gesamten
Stromerzeugung nimmt stetig zu. Da diese
Energien nicht immer und überall verfügbar sind,
wird der Aspekt der Energiespeicherung immer
wichtiger. Grund genug, dieses Thema nach über
zehn Jahren noch einmal aufzugreifen.

Der Hammer Energiewettbewerb wird jährlich vom
zdi-Zentrum Hamm der IMPULS. Die Hammer
Wirtschaftsagentur GmbH gemeinsam mit der
Hochschule Hamm-Lippstadt ausgerichtet. In
diesem Jahr geht er bereits zum zwölften Mal an
den Start. 

Die Idee dazu hatte Prof. Dr.-Ing Olaf Goebel von
der Hochschule Hamm-Lippstadt. Die Aufgaben
werden in Zusammenarbeit mit einem
interdisziplinären Team der HSHL entwickelt. Der
Unternehmensverband Westfalen-Mitte stiftet
jährlich den Innovationspreis. Sie alle verfolgen das
Ziel, Jugendliche für naturwissenschaftlich-
technische Fragestellungen zu begeistern und sie
für eine Ausbildung oder ein Studium in diesem
Bereich zu gewinnen.

Teilnehmende 

Teilnehmen können Teams von Schülerinnen und
Schülern ab Klasse 8, betreut durch ein oder zwei
Lehrkräfte. Pro Schule darf ein Team zum
Wettbewerb antreten. Das kann eine AG sein oder
z.B. eine Gruppe von Jugendlichen verschiedener
Jahrgänge, die sich für diesen Wettbewerb
zusammenfindet.
 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind zentrale Themen
unserer Gesellschaft, insbesondere im
Zusammenhang mit elektrischer Energie. Energie ist
bekanntlich ein kostbares Gut. Die Erzeugung und
Nutzbarmachung von elektrischer Energie steht in
engem Zusammenhang mit Ressourcenverbrauch
und Emissionen. Regenerative Energien wie z.B. Wind-
und Solarenergie stehen allerdings nicht zu jeder Zeit
zur Verfügung. Elektrische Energie muss jedoch in
dem Moment erzeugt werden, in dem sie verbraucht
wird. Dies macht die Speicherung von Energie zu einer
der zentralen Herausforderungen bei der
Energiewende. 

Beim Hammer Energiewettbewerb 2026 können
Jugendliche sich in ihren Teams mit der Aufgabe,
einen Energiespeicher zu bauen, aktiv auseinander-
setzen und eigene Ideen entwickeln. Bei der
Konzeption und dem Bau der Energiespeicher
machen sie vielfältige praktische Erfahrungen und
lernen Möglichkeiten und Grenzen ihres Modells
kennen. Neben dem naturwissenschaftlich-
technischen Wissen, das sie bei der Bearbeitung der
Aufgabe erlangen, sind es auch die Heraus-
forderungen bei der Realisierung von Projekten und
die Arbeit im Team, die den Teilnehmenden einen
Eindruck von der Arbeit im Bereich Forschung und
Entwicklung vermitteln.

www.zdi-hamm.de/termine/energiewettbewerb-2026


